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Herren 2. Kreisklasse Süd

SV 1961 Dorheim II : SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach stockt Punktekonto in 
der Herren 2. Kreisklasse Süd auf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd traf die Mannschaft des SV 1961 Dorheim II am
vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Blau-Rot 1911
Niedergrenzebach. Die Gäste entführten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Heinrich Lohrey. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Heinrich Lohrey, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Möller / Hoffmann und
Wurmbach / Lohrey endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. In toller
Verfassung präsentierten sich Füller / Bahls im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bernhardt / Haber. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Norbert Möller hatte danach gegen
Heinrich Lohrey bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Möller beendet wurde. Nicht so gut lief es dann für Bernd Hoffmann bei seinem 0:3 gegen
Jörg Wurmbach, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Gerd Füller hatte im Einzel gegen Harald Haber am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das folgende Einzel zwischen Simon Bahls und Rainer Bernhardt endete dagegen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jörg Wurmbach eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Norbert Möller gewann gegen Jörg Wurmbach mit 3:2. Mit diesem Sieg
verbesserte Möller seine Bilanz auf 7:13 in dieser Saison. Die siegbringende Taktik fehlte Bernd
Hoffmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinrich Lohrey ab dem Start. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hoffmann damit auf 6, während er bislang 7 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1961 Dorheim II am 16.02.2024 gegen den VfL Verna-Allendorf
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.02.2024 gegen den TTC 1952 Todenhausen IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1961 Dorheim II

Doppel: Möller / Hoffmann 0:1, Füller / Bahls 0:1 
Einzel: N. Möller 1:1, B. Hoffmann 0:2, G. Füller 1:0, S. Bahls 0:1 

 SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach
Doppel: Wurmbach / Lohrey 1:0, Bernhardt / Haber 1:0 
Einzel: J. Wurmbach 1:1, H. Lohrey 2:0, R. Bernhardt 1:0, H. Haber 0:1


